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Ein Großbauprojekt wird eröffnet
Am 21. August 2022, um 14 Uhr ist es 
soweit: Der moderne Schulkomplex 
im Zentrum des Kamenzer Gründer-
zeitquartiers wird feierlich eröffnet. 
Alle Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen!

Nach 27 Monaten Bauzeit und knapp 30 
Mio. Euro Investitionskosten wird am 21. 
August 2022 einer der modernsten Schul-
bauten und gleichzeitig ein Großprojekt 
im Landkreis Bautzen feierlich eröffnet: 
der Neubau des Gotthold-Ephraim-Lessing 
Gymnasiums in Kamenz.

Der Landkreis Bautzen und die Stadt Ka-
menz laden alle Interessierten an diesem 
Tag ab 14 Uhr ein, sich vom Ergebnis des 
Bauprojektes selbst ein Bild zu machen 
und zu sehen, was entstanden ist. Die 
feierliche Eröffnung findet 14 Uhr im In-
nenhof statt.

Im Innenhof des Gymnasialstandortes 
auf der Henselstraße können Besucher 
ihren Rundgang durch das Gebäudeen-
semble beginnen, in welchem das altehr-
würdige Haus mit dem modernen Anbau 

verschmilzt. Neben der Besichtigung des 
Gebäudes erwarten die Besucher Informa-
tionsstände, so z.B. des Fördervereins der 
Lessingschule oder der Elternvertretung 
oder auch zum Baugeschehen insgesamt. 

Einen besonderen Einblick erhalten Be-
sucher in die Räumlichkeiten der neuen 
Stadtbibliothek, die sich in dem Gesamt-
komplex befindet. Hier stehen die Leiterin 
der Bibliothek und die Mitarbeiterinnen der 
Einrichtung für Fragen zur Verfügung. Dar-
über hinaus wird in einer kleinen Präsenta-
tion der Werdegang des Schulgebäudes an 
der Henselstraße mit Hilfe von historischen 
und aktuellen Fotos gezeigt.

Diese Maßnahme erfolgt durch eine antei-
lige Finanzierung der EU über EFRE-För-
dermittel sowie Fördermittel der Städte-
bauförderung.
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 EHRENAMT DES MONATS JUNI 2022

Dagmar Liebscher ist seit vie-
len Jahren als Kuratorin und 
Vorsitzende der Ehrenamts-Stif-
tung der Stadt Wilthen tätig 
und leistet darüber hinaus in 
verschiedenen Funktionen wie 
im Kirchenvorstand und im 
Stadtrat gute Dienste für das 
Gemeinwesen in Wilthen.

In ihrer ehrenamtlichen Funk-
tion als Stiftungskuratorin ent-
scheidet sie über Anträge für 
ihren Heimatort. Die Stiftung 
unterstützt mit den Stiftungs-
geldern die gemeinnützige und 
ehrenamtliche Arbeit ansässiger 
Vereine und Verbände, Schulen 
und einzelner Bürger. Zudem 
sponsert und finanziert ihre Fa-
milie seit Jahren selbst andere 
ehrenamtlich Tätige und unter-
stützt damit Sport, Soziales und 

die Stadt Wilthen mit 10.000 bis 
15.000 Euro. Gut angelegtes Geld 
aus der Heimat für die Heimat, 
von Ortsansässigen für Ortsan-
sässige.

„Sie bringen sich nicht nur mit 
Ihren Fähigkeiten, sondern vor 
allem mit dem Herzen für den 
Ort ein, in dem Sie leben. Sie 
gestalten Wilthen mit, schaf-
fen ein gemeinschaftliches 
Miteinander“, betont Michael 
Harig. Zusammen mit der Eh-
renamtsbeauftragten Dunja Rei-
chelt dankte der Landrat der 
Wilthenerin für ihr großzügiges 
und bemerkenswertes bürger-
schaftliches Engagement und 
zeichnete sie im Beisein von 
Bürgermeister Michael Herfort 
mit dem Titel „Ehrenamt des 
Monats Juni 2022“ aus.

Gutes tun – aus der Heimat für die Heimat

Michael Harig (r.) überreichte im Beisein des Bürgermeisters Michael Her-
fort (l.) und der Ehrenamtsbeauftragten Dunja Reichelt (2.v.l.) die Urkunde 
zum Ehrenamt des Monats an Dagmar Liebscher (2.v.r.).
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Selbstständig und eigenverantwortlich anderen helfen
Sie wollten schon immer in der Selbständigkeit 
eigenverantwortlich, abwechslungsreich und zeit-
lich flexibel arbeiten? Wir wäre es als gesetzlicher 
Betreuer im Landkreis Bautzen? 

Welche Aufgaben haben rechtliche Betreuer?

Ein gesetzlicher Betreuer wird durch das Gericht 
für volljährige Menschen eingesetzt, welche bei-
spielsweise aufgrund einer geistigen, körperlichen 
oder psychischen Erkrankung, ihre rechtlichen 
Belange nicht mehr eigenständig erledigen bzw. 
regeln können. Betreuer sind rechtliche Stellvertre-
ter, die für ihre Betreuten bei Bedarf gesundheitli-
che Entscheidungen treffen, Anträge stellen, Finan-
zen verwalten und das Lebensumfeld organisieren. 
Dabei sollen sich Betreuer an den Wünschen ihrer 
Betreuten orientieren und sie bestenfalls wieder 
in ein selbständiges Leben führen.

Wie arbeiten rechtliche Betreuer?

Rechtliche Betreuer arbeiten eng mit den Kolle-
ginnen und Kollegen des Sozialamtes, den Betreu-
ungsgerichten, anderen Behörden und Institutio-
nen zusammen. Sie sind dabei keine Angestellten 
des Landratsamt Bautzen, sondern arbeiten in 
Selbstständigkeit und treffen eigenständig Ent-
scheidungen im Sinne ihrer Betreuten. Die Arbeit 
umfasst einen weiten Personenkreis und verschie-
dene Altersgruppen mit sehr abwechslungsreichen 
Aufgaben. 

Welche Voraussetzungen sollten Betreuerinnen 
und Betreuer mitbringen?

Wünschenswert wären:

•  ein Abschluss im sozialen, medizinischen sowie 
kaufmännischen Bereich,

•  Grundkenntnisse im Betreuungs- und Sozialrecht 
bzw. die Bereitschaft sich in die relevanten 
Rechtsgebiete einzuarbeiten, 

•  sicheres und offenes Auftreten,
•  hohe Kommunikations- und Konfliktlösungsfä-

higkeit, 
•  Durchsetzungsvermögen sowie gute Selbstor-

ganisation, 
•  Empathie, Verantwortungsbewusstsein, Belast-

barkeit und Zuverlässigkeit sowie 
•  eine gute Nähe – Distanz – Balance und 
•  die intensive Zusammenarbeit mit Ärzten, Kli-

niken, Heimen, Behörden und anderen Institu-
tionen

Wenn Sie weitere Informationen oder Rückfra-
gen zum Berufsfeld eines rechtlichen Betreuers 
wünschen, können Sie sich ab dem 01.08.2022 an  
Katrin Tischer von der Betreuungsbehörde wenden.

Tel.: 03591 5251 50300 
Email: katrin.tischer@lra-bautzen.de

Rechtliche Betreuerinnen 
und Betreuer gesucht 

Nähere Informationen zur Antragstellung und Vergabe der Ehren-
amtskarte erhalten Sie unter www.ehrenamt.sachsen.de/ehren-
amtskarte.html oder über die Ehrenamtsbeauftrage des Landkreises. 
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Nähere Informationen zur Antragstellung und Vergabe der Ehren-
amtskarte erhalten Sie unter www.ehrenamt.sachsen.de/ehren-
amtskarte.html oder über die Ehrenamtsbeauftrage des Landkreises. 

1 0 .  D A K  F I R M E N L A U F  B A U T Z E N     

Landratsamt verteidigt Titel 
der teilnehmerstärksten Mannschaft

Bei herrlichem Wetter und Sonnenschein ging 
es am 22. Juni auf fünf Kilometern durch die Baut-
zener Innenstadt. Insgesamt 72 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter verteilt auf 13 Teams waren für 
das Landratsamt Bautzen am Start und das noch 

äußerst erfolgreich. Die Landkreisverwaltung konnte 
den Titel „Teilnehmerstärkste Mannschaft“ erneut 
verteidigen. Noch dazu waren die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter auch nicht die Langsamsten! Danke 
an alle Teilnehmer!

 KREISARCHIV

Am 7. Juli hat der ehemalige 
Kamenzer Kreisrat und Bruder 
des Malers Georg Baselitz Gün-
ter Kern eine Vereinbarung zur 
Übergabe von Dokumenten, 
Briefen, Bildern und anderen 
Schriftstücken aus seinem Le-
ben unterzeichnet. Diese sollen 
einen dauerhaften Platz in den 
Beständen finden und der Öf-
fentlichkeit für die Erforschung 
unserer Vergangenheit dienen. 

Die Übernahme des sogenann-
ten Vorlasses von Günter Kern, 
der Zeitzeugengespräche im 
Zuge des Landkreisprojekts 
#Aufbruch89 sowie Forschun-
gen von Günter Kern im Kreis-
archiv vorangingen, bedeutet 
einen wichtigen Zugewinn für 
das Kreisarchiv.

Günter Kern wurde 1940 in 
Deutschbaselitz bei Kamenz. 
Er lernte bei der Reichsbahn 
und wurde, nachdem ihm das 
Studium verwehrt wurde, Lehr-
ausbilder an verschiedenen Be-
rufsschulen. Seit 1961 wurde er 
durch die Stasi überwacht. Spä-
ter kamen auch Zersetzungs-
maßnahmen zum Einsatz, um 
u. a. das Verhältnis zu seinem 

Bruder, dem Maler Georg Ba-
selitz, zu stören. Im Zuge der 
Friedlichen Revolution 1989/90 
wurde Günter Kern zum Vor-
sitzenden der „Kommission zu 
Amtsmissbrauch und Korrupti-
on“ im Kreis Kamenz gewählt. 
Er zählte zu den Gründungsmit-
gliedern des wiedergegründe-
ten SPD-Ortsvereins Kamenz. In 
den Kamenzer Kreistag gewählt, 
wurde er Mitglied des Präsi-
diums (ähnlich dem heutigen 
Hauptausschuss). Nach kurzer 
Tätigkeit als Berufsschuldirek-
tor war er 1990 bis 2002 Dezer-
nent für Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung des Landratsamts 
Kamenz.

Das Kreisarchiv Bautzen sam-
melt und bewahrt Quellen zur 
Geschichte des Landkreises 
Bautzen und seiner Vorgän-
gerkreise. Nur mit vielfältigen 
Quellen, die Vergangenes aus 
verschiedenen Perspektiven be-
leuchten, ist es möglich, die oft 
unvorhersehbaren Fragen, die 
zukünftige Generationen an die 
Vergangenheit stellen auf einer 
gesicherten Grundlage jenseits 
von Ideologie und Geschichts-
mythen zu verhandeln.

Günter Kern, ehemaliger Kamenzer Kreisrat 
und Bruder des Malers Georg Baselitz,
 übergab Dokumente ans Kreisarchiv

v.l.n.r.: Martin Knopp, Archivar und Günter Kern
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Landrat Michael Harig offiziell verabschiedet

Mit einem Rückblick auf Erreichtes und Geschaffenes und gespickt mit bild-
lichen Eindrücken aus seiner 21jährigen Amtszeit wurde am 15. Juli Michael 
Harig im Deutsch-Sorbischen Volkstheater in Bautzen feierlich und auf sehr 
emotionale Art und Weise aus seinem Amt als Landrat verabschiedet. Zahlreiche 
Wegbegleiter, Gäste aus den Partnerlandkreisen Bautzens sowie Vertreter aus 
Politik und Wirtschaft nahmen an der Verabschiedung teil. Auch Ministerprä-
sident Michael Kretschmer nutzte die Gelegenheit, sich von Michael Harig zu 
verabschieden. Durch das Programm führten mit Wortwitz und Charme die 
Puppen Helene und Pauline alias Marie-Luise Müller und Moritz Trauzettel. Die 
Amtszeit von Michael Harig endet offiziell am 31.08.2022.
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Ausgabe 26/2022 vom 29.06.2022
•  14. Sitzung des Kreisausschusses des Kreistages Bautzen
    Montag, 11.07.2022, 17:00 Uhr 

Landratsamt Bautzen, 02625 Bautzen, Bahnhofstraße 9, Großer Saal

Ausgabe 27/2022 vom 06.07.2022
• 16. Sitzung des Kreistages Bautzen 
    Montag, 18.07.2022, 17:00 Uhr 

Landratsamt Bautzen, 02625 Bautzen, Bahnhofstraße 9, Großer Saal
•  Bekanntmachung Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebes Deutsch-Sorbisches 

Volkstheater

Sonderausgabe 07/2022 vom 07.07.2022
•  Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses des zweiten Wahlganges der Wahl 

zum Landrat im Landkreis Bautzen am 3. Juli 2022

Ausgabe 28/2022 vom 13.07.2022
In dieser Woche lagen keine öffentlichen Bekanntmachungen vor. 

Ausgabe 29/2022 vom 20.07.2022
•  Satzung des Landkreises Bautzen über die Erhebung von Elternbeiträgen zur 

Ganztagsbetreuung von Schülern aus Schulen mit den Förderschwerpunkten 
Lernen und emotionale und soziale Entwicklung in Trägerschaft des Landkreises 
Bautzen

•  Satzung zur Änderung der Satzung des Landkreises Bautzen über die Erhebung 
von Verwaltungskosten für Amtshandlungen und sonstige öffentlich-rechtliche 
Leistungen in weisungsfreien Angelegenheiten (Kostensatzung – KostS)

•  Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG), Maßnahmen anlässlich der Coro-
na-Pandemie, Absonderung von engen Kontaktpersonen, von Verdachtspersonen 
und von positiv auf das Coronavirus getesteten Personen, 

   Bekanntmachung des Landratsamtes Bautzen vom 20. Juli 2022

Das elektronische Amtsblatt des Landkreises ist zu finden unter: 
www.landkreis-bautzen.de/amtsblatt

Es erscheint einmal wöchentlich, jeweils am Mittwoch und enthält öffent-
liche und ortsübliche Bekanntmachungen. Auf der Internetseite besteht die 
Möglichkeit, das elektronische Amtsblatt kostenfrei zu abonnieren und damit 
wöchentlich per E-Mail über die neue Amtsblatt-Ausgabe informiert zu werden. 
Das elektronische Amtsblatt des Landkreises kann auch im Bürgeramt an den 
Standorten Bautzen, Bahnhofstraße 9/ Kamenz, Macherstraße 55/ Hoyerswerda, 
Schlossplatz 1 eingesehen werden. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Bürgeramtes drucken das Amtsblatt auf Wunsch gern aus.

Für Rückfragen zum elektronischen Amtsblatt steht Ihnen die Pressestelle des 
Landratsamtes Bautzen zur Verfügung. Sie erreichen uns unter Telefon: 
03591 5251 80112 oder per E-Mail unter: amtsblatt@lra-bautzen.de

Amtliche Bekanntmachungen im elektronischen Amtsblatt 
des Landkreises Bautzen

Informationen der 
Selbsthilfekontaktstelle 
Veränderte Sprechzeiten im August 2022
Büro Bautzen: 
donnerstags 12.00-17.00 Uhr 

Betroffenensuche zum Aufbau 
Selbsthilfegruppe 
im Landkreis Bautzen
Verlassene Eltern, Polyneuropathie, 
Schlaganfall, Posttraumatische Belas-
tungsstörung, junge Betroffene mit psy-
chischen Erkrankungen, Einsamkeit 

Betroffenenaufruf
Aufbau einer Long Covid Selbsthilfegrup-
pe in Bautzen.
Bitte melde Dich, wenn Du mit den Fol-
gen einer Covid 19 Infektion in Austausch 
kommen möchtest und Hilfestellung 
brauchst. Kontakt über Büro SKS Bautzen

Herzliche Einladungen zu 
Selbsthilfegruppentreffen 

Selbsthilfegruppe Polyneuropathie 
Bautzen
Treff: 02.08.2022 um 10.00 Uhr 
in Bautzen, Löhrstraße 33
„Physikalische Gefäßtherapie von 
BEMER“ und Ätherische Öle und ihre 
Wirkung“ Referentin J. Kiessler

Selbsthilfegruppe Trauernde Eltern
Treff: 08.08.2022 um 17.00 Uhr
09.08.2022 um 18.00 Uhr in Bautzen
Kontakt: Tel. 035938/50875 

Selbsthilfegruppe Glückskinder 
(Pflege/Adoptiveltern und FASD)
Treff: 01.08.2022 um 19.00 Uhr 
in Bautzen, Löhrstraße 33

Selbsthilfegruppe Nachkriegskinder/ 
Nachkriegsenkel
Treff: 18.08.2022 um 16.30 Uhr 
in Bautzen, Löhrstraße 33 

Selbsthilfegruppe Tinnitus Bautzen
Treff: 03.08.2022  in Bautzen
Anmeldung unter: Tel.012722764819 
Anmeldung unter: 035938/50602

Selbsthilfegruppe Chronische 
Schmerzen Bischofswerda
Treff: 09.08.2022 um 15.00 Uhr 
in Bischofswerda

Selbsthilfegruppe Chronische 
Schmerzen Hoyerswerda
Treff: 09.08.2022 um 15.30 Uhr 
in Hoyerswerda, Schulstraße 5

Selbsthilfegruppe Angst/
Panik Hoyerswerda
Treff: 08.08. und 22.08.2022 um 
10.00 Uhr in Hoyerswerda, Schulstraße 5

Selbsthilfegruppe Menschen ohne 
soziale Kontakte Hoyerswerda
Treff: 04.08.2022 um 15.00 Uhr 
in Hoyerswerda, Schulstraße 5

Selbsthilfegruppe junge Betroffene mit 
psychische Erkrankung Hoyerswerda
Treff: 11.08. und 25.08.2022 um 17.00 Uhr 
in Hoyerswerda, Schulstraße 5

Selbsthilfegruppe „Frauen, deren 
Mann an Depression erkrankt ist“
Treff: 04.07.2022 um 15.30 Uhr 
Wo: Caritas Kamenz, Weststraße 22, 
01917 Kamenz

I N F O R M A T I O N E N  D E R  S E L B S T H I L F E K O N T A K T S T E L L E  ( S K S ) 
I M  L A N D K R E I S  B A U T Z E N

Selbsthilfekontaktstelle Bautzen
Löhrstraße 33
02625 Bautzen
Tel: 03591/3515863
sks-bautzen@diakonie-st-martin.de

Sprechzeiten: 
Dienstag 10 – 15 Uhr 
Donnerstag 12 – 18 Uhr

www.diakonie-st-martin.de

Selbsthilfekontaktstelle Hoyerswerda
Schulstraße 5
02977 Hoyerswerda 
Tel.: 03571/408365
sks-hoyerswerda@
diakonie-st-martin.de

Sprechzeiten: 
Dienstag 13 – 17 Uhr 
Mittwoch 10 – 12 Uhr und 13 – 15 Uhr
Donnerstag 13 – 15 Uhr

www.sh-lk-bz.de
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In der 16. Sitzung des Kreistages Bautzen am 18. Juli 
2022 wurden unter anderem folgende Beschlüsse 
gefasst:

Wahl der Beigeordneten mit dem Geschäftskreis 
„Leitung des Geschäftsbereiches 2 des Landratsamtes 
Bautzen“

Der Kreistag bestellte Frau Dr. Romy Reinisch zur Beige-
ordneten mit dem Geschäftskreis „Leitung des Geschäfts-
bereiches 2 des Landratsamtes Bautzen“. Frau Dr. Reinisch 
tritt zum 01.09.2022 die Nachfolge von Birgit Weber an. 
Sie war zuvor bei der Sächsischen Agentur für Struk-
turentwicklung GmbH in Weißwasser tätig und war dort 
unter anderem für die Steuerung der Strukturentwicklung 
im Lausitzer Revier, die Vernetzung von verschiedenen 
Projektträgern komplexer Vorhaben sowie strategische 
Fragestellungen in dem Bereich zuständig. Sie übernimmt 
nun den Geschäftsbereich 2 zu dem das Ordnungsamt, das 
Straßenverkehrsamt, das Kreisentwicklungsamt, das Ver-
messungs- und Flurneuordnungsamt, das Bauaufsichtsamt, 
das Straßen- und Tiefbauamt, das Umwelt- und Forstamt 
sowie das Abfallamt gehören. Die Amtszeit der Beigeord-
neten als hauptamtliche Beamtin auf Zeit beträgt 7 Jahre.

Verzicht auf einen Teil der Eigenanteile 
für die Schülerbeförderung 

Der Kreistag beschloss im Zusammenhang mit der Ein-
führung des 9-Euro-Tickets auf die Erhebung eines Teils 
der Eigenanteile zur Schülerbeförderung im Schuljahr 
2021/2022 zu verzichten. Für die Monate Juni und Juli 
erfolgt damit für alle Schüler, die eine Abo-Fahrkarte im 
Linienverkehr über den Landkreis erworben haben, die 
Rückerstattung des Differenzbetrages zwischen dem 
9-Euro-Ticket und dem Betrag des Bildungstickets (15 Euro).

Grundsatzbeschluss für den barrierefreien 
Ausbau von Haltestellen an Kreisstraßen

Die Kreisräte beschlossen den barrierefreien Ausbau 
von 54 Haltestellen an Kreisstraßen bis zum Jahr 2025. Die 
dafür erforderlichen Eigenmittel von insgesamt 97.000 Euro 
sollen je nach Bedarf im entsprechenden Haushaltsjahr aus 
der Instandsetzungs- und Erneuerungspauschale gemäß 
§20a Sächsisches Finanzausgleichgesetz gedeckt werden.

 
Entsprechend dem Sächsischen Straßengesetz ist der 

Landkreis für die Haltestellen zuständig, die sich außer-

halb der Ortsdurchfahrten an der Straße befinden. Die 
betreffenden 54 Haltestellen an 38 Standorten wurden 
in Maßnahmenpakete unterteilt, die in Jahresscheiben 
umgesetzt werden sollen. 
•  2022: 10 Haltestellen im Bereich Weißenberg/  

östliches Kreisgebiet
•  2023: 19 Haltestellen im Bereich Bautzen/  

südliches Kreisgebiet
•  2024: 18 Haltestellen im Bereich Bischofswerda –  

Kamenz/ westliches Kreisgebiet
•  2025: 7 Haltestellen im Bereich Hoyerswerda/  

nördliches Kreisgebiet

Planung und Fortführung des Umbaus und 
der Erweiterung der 2-zügigen Oberschule 
in Malschwitz OT Baruth genehmigt

Der Kreistag beschloss die Freigabe der Entwurfspla-
nung und genehmigte damit die Fortführung der Planung, 

das Einreichen der Bauantragsunterlagen und die Bauaus-
führung der Maßnahme zum Umbau und zur Erweiterung 
einer 2-zügigen Oberschule in Baruth. Darüber hinaus 
wurde nach Feststehen der finalen Kostenberechnung 
eine Erhöhung der Eigenmittel des Kreises um 243.800 
Euro auf insgesamt 7.345.100 Euro für die Maßnahme 
beschlossen. Seitens der Verwaltung ist dem Kreistag bis 
zur Sitzung am 12.12.2022 die Variantenuntersuchung zur 
Beheizungsmöglichkeit unter Beachtung der aktuellen 
Marktentwicklung inklusive einer Wirtschaftlichkeitsbe-
trachtung mit Vorausschau vorzulegen. Die Erkenntnisse 
der wirtschaftlichsten Variante sind dann in den weiteren 
Planungsphasen zu berücksichtigen.

Die geplante Maßnahme beinhaltet neben dem Umbau 
und der Sanierung der Bestandsschulgebäude eine bauliche 
Erweiterung des Schulkomplexes mit einem neuen Foyer 
als Bindeglied und zentraler Erschließungsstelle zwischen 
Altbau und Neubauten. Ebenso soll der Schulgebäudekom-
plex direkt an die momentan im Bau befindliche Sporthalle 
anschließen. Mit dem Bauvorhaben soll der Schulstandort 
Malschwitz mit neuem Standort in Baruth erhalten und 
erweitert werden.

Der Baubeginn ist für Juni 2023 vorgesehen. Die voraus-
sichtliche Inbetriebnahme des Schulstandortes soll mit 
Beginn des Schuljahres 2025/2026 erfolgen.

Änderung der Verwaltungskostensatzung
Aufgrund einer Neufassung des Sächsischen Kosten-

verzeichnisses war die Verwaltungskostensatzung des 
Landkreises in einzelnen Punkten anzupassen. Konkret 
betrifft dies die Gebühren für Mahnungen, die sich nun 
auf 8 bis 40 Euro (vorher: 6 bis 35 Euro) belaufen können. 
Darüber hinaus wurde als neue Tarifstelle die Vollstre-

Ergebnisse der 16. Sitzung des Kreistages Bautzen am 18.07.2022
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ckungsankündigung in die Satzung aufgenommen, für 
die Kosten zwischen 8 und 40 Euro entstehen können. 
Weiterhin erfolgten kleine redaktionelle Änderungen. Die 
Kreisräte stimmten der formal notwendigen Änderung zu.

Elternbeiträge zur Ganztagsbetreuung 
von Schülern aus Schulen mit den Förder-
schwerpunkten Lernen und emotionale und 
soziale Entwicklung einheitlich geregelt

Bisher existierten im Landkreis noch unterschiedliche 
Elternbeiträge für Förderhorte, die auf den verschiedenen 
Satzungen der jeweiligen Alt-Landkreise Bautzen und Ka-
menz basierten. Durch den Erlass einer neuen Satzung soll 
eine einheitliche Festlegung zur Höhe der Elternbeiträge 
zur Ganztagsbetreuung von Schülern aus Schulen in Träger-
schaft des Landkreises mit den Förderschwerpunkten Ler-
nen sowie soziale und emotionale Entwicklung erfolgen. 
Die Bemessungsgrenze des ungekürzten Elternbeitrages 
beträgt 15 Prozent der bekannt gemachten Betriebskosten. 
Die neue Satzung tritt am 01.09.2022 in Kraft.

Verkauf des Flurstückes der 
ehemaligen Straßenmeisterei Wachau

Der Kreistag beschloss den Verkauf des Flurstückes 665/7 
der Gemarkung Wachau für 437.777 Euro. Das Flurstück 
hat eine Größe von 1.115 Quadratmetern und ist bebaut 
mit einer ehemaligen Fabrikantenvilla, welche von der 
Straßenmeisterei als Sozial- und Verwaltungsgebäude 
genutzt wurde. Durch die Errichtung einer neuen moder-
nen Straßenmeisterei in Königsbrück, konnte das Objekt 
in Wachau freigezogen werden und wird für die Erfüllung 
der Pflichtaufgaben des Landkreises nicht mehr benötigt.

Überplanmäßige Ausgaben
Bereich Ausländeramt

Die Kreisräte bewilligten überplanmäßige Ausgaben in 
Höhe von 7.540.000 Euro im Bereich des Ausländeramtes. 
7,4 Mio. Euro davon werden vom Freistaat Sachsen ersetzt. 
Es verbleiben damit 140.000 Euro Eigenmittel als Mehraus-
gaben für den Landkreis.

Aufgrund zurückliegender und aktueller Veränderungen 
der internationalen Lage kam es insbesondere im Bereich 
der Asylbewerberangelegenheiten zu ungeplanten Mehr-
kosten. Einerseits führte der Migrantenstrom aus Belarus 
im letzten Quartal 2021 zu einem Anstieg der Zuweisungen 
von Asylbewerbern durch den Freistaat. Darüber hinaus 
hat der Landkreis im Zusammenhang mit der Machtüber-
nahme der Taliban auf Beschluss der Bundesregierung hin 
afghanische Ortskräfte aufgenommen und untergebracht. 
Zusätzlich führte der Flüchtlingsstrom aus der Ukrai-
ne dazu, dass zwischenzeitlich rund 3.000 ukrainische 
Flüchtlinge unterzubringen waren. Da der Landkreis keine 
Unterbringungsobjekte „auf Vorrat“ unterhält, mussten die 
Unterbringungskapazitäten erweitert bzw. neu organisiert 
werden. Notunterkünfte waren einzurichten, Kosten für 
Leistungen zum Lebensunterhalt, für die Unterbringung 
und Krankenleistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz waren zu zahlen. Zusätzlich fielen und fallen weiter-
hin Kosten für den Weiterbetrieb und die Instandhaltung 
von bestehenden Unterkünften an.

Die überplanmäßigen Aufwendungen im Bereich der 
Asylbewerberangelegenheiten sollen durch Mehreinnah-
men aus der Flüchtlingspauschale gedeckt werden. Die 
Mehrkosten im Bereich der Ausländerangelegenheiten 
soll durch Mehreinnahmen aus der Kreisumlage erfolgen.

Bereich ÖPNV
Der Kreistag bewilligte Mehrausgaben für den ÖPNV in 

Höhe von 4.846.000 Euro.

Ursächlich für die gestiegenen Kosten sind mehrere 
Faktoren. Zum einen spielen Einnahmeverluste der Un-
ternehmen durch verändertes Nutzerverhalten im Zusam-
menhang mit der Corona-Pandemie, der Ukraine-Krise und 
vergünstigter Tarif-Angebote eine Rolle. Gestiegene Lohn- 
und Kraftstoffkosten der Unternehmen in Verbindung mit 
einer Steigerung der Fahrplankilometer wirken sich ebenso 
aus wie die notwendige Anpassung der Linienplanung zur 
Sicherung der Schülerbeförderung. 

Nichtsdestotrotz arbeitet die Verwaltung weiterhin 
an einer Steigerung der Wirtschaftlichkeit des ÖPNV. Das 
geschieht z.B. durch die Optimierung von Linienwegen, die 
Reduzierung von parallelen Fahrten und die Umwandlung 
schwach genutzter Fahrten in Rufbusangebote bzw. die 
Umwandlung regelmäßig abgerufener Rufbusfahrten in 
reguläre Fahrten. Diese Maßnahmen werden in enger 
Abstimmung zwischen Landkreis, Verkehrsunternehmen, 
Gemeinden und Schulen durchgeführt. Zudem sollen 
dem Kreistag bis zum 30. Juni 2023 durch das Fachamt 
Maßnahmenvorsc hläge zur Kostenreduzierung im ÖPNV 
vorgelegt werden.

Fortsetzung: Ergebnisse der 16. Sitzung des Kreistages Bautzen

Jahresbericht 2021 veröffentlicht
Der Jahresbericht 2021 für den 
Landkreis Bautzen ist fertig ge-
stellt. Die nunmehr 12. Auflage 
liefert in tabellarischer Form 
Zahlen, Daten und Fakten der 
letzten Jahre im Überblick.  
Darüber hinaus wird die Ar-
beit der Landkreisverwaltung 
im Jahr 2021 in Text und Bild  
dokumentiert. 

Die Corona-Pandemie hatte 
den Landkreis nach einem be-
reits äußerst anspruchsvollen Jahr 
2020 auch in 2021 weiter fest im 
Griff. Das zurückliegende Jahr 2021 
wird, insbesondere aufgrund der 
äußeren Umstände, vielen nicht 
als glücklich oder segensreich in 
Erinnerung bleiben. Das Coro-
na-Geschehen, die Naturkatast-
rophen, die Polarisierung der Ge-
sellschaft. Gleichwohl gibt es bei 
näherer Betrachtung viele Gründe 

zur Dankbarkeit und Vieles was 
trotz aller Ein- und Beschränkun-
gen geschaffen wurde.

Mit dem Abschluss des ers-
ten und bisher größten Land-
kreis-Breitbandprojektes in 
Deutschland im Oktober 2021 
spielt der Landkreis Bautzen nun 
in der Glasfaser-Gigabit-Liga. Ein 
Meilenstein! Die Rettungswache 
in Ottendorf-Okrilla nahm im 
Mai die Arbeit in neuen Räumen 
auf. Die Straßenmeisterei Kö-
nigsbrück wurde im Juli einge-
weiht, die Oberschule Elsteraue 
in Kamenz nach Modernisierung 
an Schüler und Lehrer überge-
ben. Auch im Juli konnte für den 
Bau des Lessing-Gymnasiums in 
Kamenz das Richtfest gefeiert 
werden. Der Erweiterungsbau 
der Oberschule in Königsbrück 

wurde im September eingeweiht. 
Straßen- und Brückenbauvorha-
ben unter anderem in Prietitz, 
Seeligstadt, Häslich oder Bühlau 
wurden durchgeführt. Trotz Co-
rona konnten vor allem in den 

Sommermonaten zahlreiche Ver-
anstaltungen verschiedenster Art 
stattfinden – das Kloster- und 
Familienfest, die 48-Stunden-Ak-
tion, die Interkulturellen Wochen. 
Ehrenamtlich Tätige wurden auch 

2021 für ihr Tun ausgezeichnet, 
Landkreis-Partnerschaften ge-
pflegt, neue Kreisbrandmeister 
bestellt, Feuerwehrkameraden für 
ihr Engagement ausgezeichnet, 
Flurbereinigungsverfahren abge-
schlossen, Projekte in verschie-
denen Bereichen angerschoben, 
Kooperationen geschlossen und, 
und, und.

Der Jahresbericht 2021 gibt ei-
nen Überblick über Begonnenes 
und Erreichtes, über Zahlen, Da-
ten und Fakten des Jahres 2021 
aus der Verwaltung.

Zu finden ist der Jahresbericht 
auf der Internetseite des 
Landkreises Bautzen unter: 
https://www.landkreis- 
bautzen.de/download/landrat/
Jahresbericht_2021.pdf
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Kreissportbund Bautzen e.V. – Sportliche Vielfalt für den Landkreis 

BILDUNG
Sportliche Bildung im September und Oktober

Der Bildungskalender des Kreissportbund Bautzen e.V. 
hält auch in der zweiten Jahreshälfte 2022, sowohl für 
Übungsleiter als auch für Vereinsvorstände, ein umfang-
reiches Aus- und Fortbildungsprogramm bereit. So startet 
bereits im September die Ausbildung zur Übungsleiter 
C-Lizenz / Breitensport in Kamenz.

Im November wird es an den drei Bildungsstandorten 
Bautzen, Kamenz und Hoyerswerda Grundlehrgänge 
geben. Darüber hinaus werden zahlreiche Lehrgänge mit 
interessanten Themen zur Verlängerung bestehender 
Übungsleiterlizenzen angeboten.

Vereinsvorstände können sich u.a. in der rechtssi-
cheren Durchführung von Mitgliederversammlungen 
oder in der Satzungsgestaltung fortbilden lassen. Auch 
die dauerhaft erfolgreiche Teamarbeit wird ein Fortbil-
dungsthema sein.

Im Oktober werden an zwei Tagen zukünftige Ehren-
amtskoordinatoren im Basismodul ausgebildet. Sie tragen 
als Bindeglied zwischen den freiwillig Engagierten und 
den Vorständen zu einer guten Ehrenamtsarbeit bei. 
Für teilnehmende Vereinsmitglieder aus dem Landkreis 
Bautzen ist der Lehrgang, aufgrund einer Förderung 
durch den Landkreis, kostenlos.

Aus- & Fortbildungen für Übungsleiter:
•  Übungsleiter C Lizenzlehrgang (Kamenz)  

01.09.2022 - 11.10.2022
•  Rechte und Pflichten von Übungsleitern (Bautzen) 

29.09.2022, 17:00 - 21:00 Uhr
•  Yoga mit Erwachsenen und Älteren (Hoyerswerda) 

15.10.2022, 09:00 - 14:00 Uhr
•  Teambildung für Übungsleiter-Feuerwerk für Körper 

& Geist (Kamenz) 11.11.2022, 17:00 - 21:00 Uhr

Aus- & Fortbildungen für Vereinsvorstände:
•  Mitgliederversammlung rechtssicher organisieren 

und Durchführen / Onlineseminar 15.09.2022,  
18:00 - 21:00 Uhr

•  Erfolgsfaktoren der dauerhaften Teamarbeit  
in Hoyerswerda 30.09.2022, 18:00 - 21:00 Uhr

•  Satzungsworkshop / Onlineseminar 13.10.2022,  
18:00 - 21:00 Uhr

•  Basismodul zur Qualifizierung zum  
Ehrenamtskoordinator 28.10.2022 - 29.10.2022

Alle vom Kreissportbund Bautzen angebotenen Bil-
dungsmaßnahmen können eingesehen und gebucht wer-
den unter: www.bildungsportal.sport-fuer-sachsen.de 

KREISSPORTTAG
Dachverband des organisierten Sports tagt im 
Westen des Landkreises und informiert seine 
Mitgliedsvereine über die aktuelle Sportent-
wicklung.

Sattes Grün auf top gepflegten Plätzen beeindruckten 
die zahlreichen Vertreterinnen und Vertreter der Sport-
vereine. Geladen hatte der Dachverband des organisier-
ten Sports, der Kreissportbund Bautzen e.V., zu seinem 
obligatorischen Kreissporttag am 7. Juli. Diese jährliche 
Mitgliederversammlung hat sich zuletzt die Tradition 
geben, durch den Landkreis zu touren. Nach der Ener-
giefabrik Knappenrode im Jahr 2021 gab es sprichwörtlich 
nun den Aufschlag in der Golfanlage Ullersdorf. Dessen 
Sportverein, der Golfclub Ullersdorf wurde zugleich als 

neues Mitglied im Kreissportbund Bautzen begrüßt. Im-
merhin 800 Mitglieder betreiben dort aktiven Golfsport.

Rückblickend auf die Mitgliederentwicklung konn-
te das Präsidium des Kreissportbundes Bautzen eine 
zumindest stabile Lage in der Corona-Zeit verkünden. 
Kein Verein landkreisweit löste sich auf, aber zwei fusi-
onierten und konnten somit den Sportbetrieb erhalten.

Viele Corona-Absagen, aber auch neue Formate

Leider fielen auch beim Kreissportbund Bautzen 2021 
einige Veranstaltungen der Pandemie zum Opfer. Dies be-
traf natürlich die 380 Sportvereine im Landkreis Bautzen 
ebenso wie den Dachverband selbst, der u.a. erneut seine 
Kita-Olympiade und den Firmenlauf im vergangenen 
Jahr streichen musste. Den Umständen entsprechend 
konnten aber neue Formate und Projekte auf Verbandse-
bene entwickelt werden. Fortbildungen wurden oftmals 
online angeboten, aber auch das Demografie-Projekt und 
das KidS-Projekt wurden neu ins Leben gerufen.

Finanziell stellte sich das Sportjahr 2021 solide dar: 
Gesamteinnahmen in Höhe von knapp über 1 Million Euro 
standen vergleichbaren Ausgaben gegenüber. Für diese 
Arbeit wurde das Präsidium des Kreissportbundes von 
seinen Delegierten einstimmig entlastet und kann seine 
Arbeit für den organisierten Sport fortsetzen.

Die Herausforderung für die kommenden Aufgaben 
bleiben bei Sportvereinen und dem Dachverband den-
noch groß. „Wir alle wissen derzeit noch nicht, wie 
der Herbst in diesem Jahr für unsere Mitgliedsvereine 
verlaufen wird. Corona ist noch nicht vorbei und auch 
das Thema Inflation und Energiepreise werden wohl lei-
der auch im organisierten Sport zu Buche schlagen. Wir 
sind aber optimistisch, dass wir auch für diese schweren 
Zeiten Antworten für unsere Vereine finden werden.“, 
resümiert Torsten Pfuhl, Präsident des Kreissportbundes.

ENERGIEAGENTUR

Im Rahmen der Eröffnung der 
Verbraucherzentrale Sachsen 
an einem neuen Standort in 
der Stadt Bautzen (Wendische  
Straße 1) wurde zwischen den 
beiden Akteuren eine Kooperati-
onsvereinbarung abgeschlossen. 
Gemeinsam soll die Energiebe-
ratung privater Haushalte ver-
bessert und Möglichkeiten zur 

Steigerung der Energieeffizienz 
und zur Energieeinsparung auf-
gezeigt werden. 

Die Kooperationspartner planen 
gemeinsame Veranstaltungen 
oder Aktionen zu oben genann-
ten Schwerpunkten sowie ge-
meinsame Beratungstage durch-
zuführen. Die Energieagentur bie-

tet Verbraucherinnen 
und Verbrauchern eine 
kostenfreie Erst- und 
Initialberatung. Bei der 
Verbraucherzentrale in 

Bautzen können Privatpersonen 
weitere teilweise kostenfreie 
Beratungsangebote nutzen, z. B. 
Energie-Checks mit dem Ziel der 
Verbrauchsreduzierung, Beratun-
gen zum Stromanbieterwechsel 
und zur Heizkostenabrechnung.

Des Weiteren planen die beiden 
Einrichtungen im Bereich Me-

dien- und Pressearbeit gemein-
sam vorzugehen, um praktische 
Informationen noch schneller 
und gebündelter an die priva-
ten Haushalte zu bringen. Dieses 

Angebot ist gerade mit Blick auf 
die aktuelle Energie(preis)krise 
zur konkreten Unterstützung von 
Verbraucherinnen und Verbrau-
chern enorm wichtig.

Energieagentur des Landkreises Bautzen und Verbraucherzentrale Sachsen kooperieren

Energieagentur des 
Landkreises Bautzen 
im TGZ Bautzen 
Preuschwitzer Straße 20
02625 Bautzen
Telefon: 03591 380 2100
E-Mail: 
info@energieagentur-bautzen.de

Verbraucherzentrale 
Sachsen
Beratungsstelle Bautzen
Wendische Straße 1
02625 Bautzen
Telefon: 03591 491036
E-Mail: bautzen@vzs.de
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Wie schon in den vergange-
nen Jahren hatte auch in diesem 
Jahr die SachsenNetze GmbH den 
Feuerwehren des Landkreises 
Bautzen kostenlos eine mobile 
Brandübungsanlage zur Verfü-
gung gestellt. 

Am Standort des Feuerwehr-
technischen Zentrums in Kamenz 
konnten die Feuerwehrkamera-
den vom 30.06. bis 06.07.2022  
unter nahezu realen Bedingungen 
die Bekämpfung von Bränden an 
Strom- und Gasverteilungsanlagen 
trainieren.

In dem über 40 Quadratmeter 
großen Übungscontainer wurden 
verschiedenste Einsatzszenarien 
wie z. B. Zimmer-, Küchen-, Trep-
pen-, Verteilerkasten- oder Gaslei-
tungsbrände und ein Brand an ei-
ner Photovoltaikanlage simuliert. 

Mehr als 250 Lehrgangsplätze 
standen im Übungszeitraum zur 
Verfügung.

M O B I L E  B R A N D Ü B U N G S A N L A G E     

Freiwillige Feuerwehren übten unter 
realen Bedingungen

 KREISMUSIKSCHULE BAUTZEN

Musische Bildung ist eine Chance für Kinder und Erwachsene! 
Das Schuljahr beginnt für alle Schüler der Kreismusikschule mit 
den Stundenplanbesprechungen am 29.08. und 30.08.2022. Die 
Schüler, die bereits im Unterricht sind, machen diese Abstimmun-
gen telefonisch oder persönlich mit ihrem Lehrer/ ihrer Lehrerin. 
Alle neuen Schüler bzw. diejenigen, die zu einem neuen Instrument 
wechseln, erhalten entsprechende Informationen schriftlich durch 
das Sekretariat der Kreismusikschule Bautzen. Bei Bedarf sind 
Anfragen unter Tel.: 03591 42241 oder info@kms-kvhs-bautzen.de  
möglich. Der Unterricht beginnt für alle am 31.08.2022. Spätent-
schlossene sind auch herzlich willkommen.

Es gibt u.a. noch Ausbildungsplätze in folgenden Fächern: 
Instrumentenkiste: 
• donnerstags, 16 Uhr, Bautzen, Schilleranlagen 1 
• mittwochs, 17 Uhr, Wilthen, Schulstraße, Baracke 
•  donnerstags,16 Uhr, Bischofswerda, Goethe-Gymnasium
Musikalische Früherziehung: 
•  Bischofswerda, dienstags, Zeit nach Absprache,  

im Goethe- Gymnasium 
• Bautzen, Schilleranlagen 1, Termine auf Anfrage
  
Mehr unter: www.kreismusikschule-bautzen.de 

Die Vorbereitungen für das neue Schuljahr 
2022/23 sind in vollem Gange

„ B R Ü C K E N  Z W I S C H E N  U N S  –  M O S T Y  M I Ę D Z Y  N A M I “    

Gemeinsam singen und dabei Grenzen überwinden

Das alte Theater in Bolesławiec platzte 
Anfang Juni fast aus allen Nähten. So voll 
war es auf den Zuschauerrängen. Das 
überwiegend jugendliche Publikum war 
Gast zur Projektpräsentation von „Brücken 
zwischen uns – Mosty między nami“, ein 
Interreg Projekt. 

Die Schülerinnen und Schüler des dies-
jährigen Berufsvorbereitungsjahrganges 
am BSZ Bautzen saßen nicht im Publikum, 
sie standen ganz mutig auf der Bühne. 
Nach mehr als sechs Chor-Workshops – die 

über das gesamte Schuljahr verteilt waren 
– sollten sie nun zeigen, was sie können. 
Und das war eine ganze Menge. Gemein-
sam mit den polnischen Schülerinnen und 
Schülern des Partnerschaftsprojektes ge-
stalteten sie die gesangliche Untermalung 
der Präsentation. Dabei wurden von allen 
bekannte deutsche und polnische Lieder 
gesungen. Die Freude am gemeinsamen 
Musizieren war den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern dabei ins Gesicht geschrieben. 

Ein zweiter Auftritt im Zuge des Pro-
jektes fand Ende Juni am BSZ in Bautzen 
statt. Ein Dank aller Beteiligten geht an 
Iwona Neumann für die Unterstützung, 
Projektbegleitung und Organisation.
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F Ü R  D E N  N O T F A L L  V O R G E S O R G T ?     

Von der Katze im Sack
Sind Sie schon mal ein Risiko 

eingegangen? Haben alles auf eine 
Karte gesetzt und dabei die Katze 
im Sack gekauft? Wie heißt es so 
schön: Wer nicht wagt, der nicht 
gewinnt! Doch – sofern man nicht 
mit der Ankündigung „Halt mal 
mein Bier!“ zur Tat schreitet – 
wägt man wohl in den meisten 
Fällen die Konsequenzen ab. Man 
beurteilt das Risiko. 

Im Mittelalter soll der ein oder 
andere Händler einem gutgläubi-
gen Bauern schon mal eine Katze 
anstelle eines schmackhaften Ka-
ninchens oder einer legefreudi-
gen Henne untergejubelt haben. 
Es begab sich also, dass Bauer 
Fritz auf seinem Heimweg vom 
Feld ein fettes Kaninchen ange-
boten wurde. Kurz denkt er an 
seinen Freund Jacob, der vergan-
genes Jahr mit einer Katze statt 
einer Henne nach Hause kam. Da 
war der Ärger groß. Fritz nimmt 
sich einen Moment und überlegt. 
Er stellt sich zwei Fragen: 1. Muss 
ich am Hungertuch nagen, wenn 
ich den geforderten Preis zahle 
und sich eine Katze in dem Sack 
befindet? 2. Wie wahrscheinlich 
ist es überhaupt, dass sich eine 
Katze in dem Sack befindet und 
kein Kaninchen? Bauer Fritz hat 
dank der Erfahrung seines Freun-
des Jacob erkannt, dass die Gefahr 
besteht, von dem Händler übers 
Ohr gehauen zu werden. Ganz 
intuitiv schätzt er blitzschnell ein, 
wie riskant die Situation ist, in der 
er sich befindet. Er überlegt, wie 
groß der finanzielle Schaden sein 
würde und wie wahrscheinlich 
es ist, dass dieser Unglücksfall 
eintritt. Im Bruchteil einer Se-
kunde kommt Bauer Fritz zu dem 
Schluss, dass er den Händler noch 
nie zuvor gesehen hat und die 
Wahrscheinlichkeit groß ist, dass 
er die Katze im Sack kauft. Aber 
sein Sohn wünscht sich schon 
seit Langem sehnsüchtig eine 
Katze und Bauer Fritz hat noch 
einen guten Rabatt rausschlagen 
können. Das Risiko ist nicht allzu 
groß und Fritz trägt den Sack 
nach Hause.

Hand aufs Herz: Wie oft am 
Tag führen Sie eine ganz eigene 
kleine Risikobeurteilung durch? 

Vielleicht hatten Sie es an einer 
roten Fußgängerampel schon 
einmal eilig, sind zu dem Schluss 
gekommen, dass die Zimmer-
pflanzen noch einen Tag ohne 
Wasser auskommen oder fuhren 
in Badelatschen ohne Fahrrad-
helm zum Bäcker. Die Welt ist ein 
gefährlicher Ort. Aber wir haben 
gelernt, mit den Gefahren zu le-
ben. Im besten Fall können wir 
gegen die Gefahr selbst angehen, 
sie beseitigen. Wenn das nicht 
möglich ist, ergreifen wir Schutz-
maßnahmen. Besteht selbst dann 
noch ein Risiko, ist es ratsam, 
auf die Katastrophe vorbereitet 
zu sein. 

Im Landkreis Bautzen sind wir, 
wie alle Menschen überall auf 
der Welt Gefahren ausgesetzt. 
Unwetterereignisse führten zu 
starken Überschwemmungen, 
zum Beispiel 2010 entlang der 
Spree, aber auch in den letzten 
Jahren gab es lokal viele Schäden 

durch Sturmtiefs wie Friederike 
oder Ignatz. Waldbrände sind zu 
nennen, wie 2018 in der Königs-
brücker Heide, wo mehr als 200 
Hektar Wald- und Heidefläche 
in Flammen standen. Von Dürre- 
und Hitzeperioden, Pandemien 
bis hin zu Stromausfällen – es 
gibt viele Gefahren und mögli-
che Szenarien, die uns selbst, die 
Umwelt, Wirtschaft oder auch 
Kultutgüter gefährden oder schä-
digen können. 

Um vorbereitet zu sein, ist es 
wichtig, die Gefahren zu kennen, 
denen wir ins Auge blicken. Das 
gilt für uns als Landkreis, aber 
auch für Sie zu Hause. Denn nur 
so kann man Schutzmaßnahmen 
ergreifen, um für den Ereignisfall 
gewappnet zu sein. Abhängig von 
den vorherrschenden Gefahren 
kann jeder durch umsichtiges 
Verhalten zu mehr Sicherheit 
beitragen. Zum Beispiel wenn 
Sie in einer besonders waldbrand-

gefährdeten Region leben. Je nach 
Gefahr können Sie schon frühzei-
tig bauliche Schutzmaßnahmen 
ergreifen, zum Beispiel wenn sich 
Ihr Haus in einem hochwasser-
gefährdeten Bereich befindet. 
Aber auch für den Ernstfall lohnt 
es sich, sich um vorherrschen-
de Gefahren zu wissen, denn so 
kennen Sie schon vorab die richti-
gen Verhaltensweisen. Sie wissen 
Warnungen richtig zu werten und 
können Gefahren besser einschät-
zen. Natürlich gibt es dafür Exper-
ten. Aber mit den Konsequenzen 
seines Handelns ist am Ende jeder 
allein. Um Warnungen ernst neh-
men zu können, um sie überhaupt 
zu hören, um Hilfe zu holen oder 
sich in einer Katastrophe richtig 
zu verhalten um Schaden an Lei-
bund Leben zu vermeiden, ist es 
wichtig, sich dem Thema gewahr 
zu sein.

Im Geoportal des Landkreises 
Bautzen – dem Geoweb – lassen 

sich sowohl die Waldbrandgefah-
renklassen mit einem Verweis zur 
täglichen Waldbrandgefährdung, 
wie auch die Überschwemmungs-
gebiete, aktuelle Pegelstände und 
sogar Kamerabilder verschiede-
ner Bäche und Flüsse im Land-
kreis anzeigen. Darüber hinaus 
finden Sie im Geoweb weitere 
Informationen für Ihre Sicherheit, 
ob Katastrophe oder nicht: von 
Apotheken und Krankenhäusern 
über Feuerwehren und Rettungs-
wachen bis hin zu Pilzberatungs-
stellen.

Zurück zu Bauer Fritz. In Wirk-
lichkeit spielte sich die Geschich-
te wie folgt ab: Fritz hatte einen 
schweren Tag auf dem Feld, seine 
Frau wartete mit dem Essen, die 
Zeit saß ihm im Nacken. Er traf 
den Händler. Ein Kaninchen wür-
de seine Frau sicher besänftigen 
und Jacob, was ihm passiert ist, 
wird ja nicht auch Fritz passieren. 
Der betrügerische Händler wurde 
vertrieben und so schnell kommt 
das nicht wieder vor. Er nahm den 
Sack mit dem Kaninchen und eilte 
nach Haus. Zunächst war Fritzens 
Frau überglücklich, doch dann 
war die Katze aus dem Sack und 
das Geschrei groß!

https://cardomap.idu.de/LRABZ/

Waldbrandgefahrenklassen Überschwemmungsgebiete
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F Ü R  D E N  N O T F A L L  V O R G E S O R G T ?     

Von der Katze im Sack
P U N K T L A N D U N G !    

Das war der Berufemarkt 2022 in Kamenz „Rund um den Tower“ 

Am Samstag, den 09.Juli fand 
in Kamenz auf dem Flugplatz 
rund um den Tower wieder der 
Open-Air-Berufemarkt statt. 
Fast 1.000 Besucher konnten 
sich auf einer Fläche von ca.  
9.000 m² persönlich mit den 85 
Ausstellern aus unserer Region 
über deren Unternehmen, Berufs- 
und Arbeitsfelder, Ausbildungs-
plätze und Stellenangebote un-
terhalten und Kontakte knüpfen.  

Bei den meisten Unternehmen 
waren auch Auszubildende am 
Stand vertreten, so dass Schüle-
rinnen und Schüler sie direkt zu 
ihrem Ausbildungsalltag befragen 
konnten. Bei idealem Messewet-
ter fanden viele interessante Ge-
spräche zwischen Schülerinnen, 
Schülern sowie deren Eltern und 
den möglicherweise zukünftigen 
Ausbildungsbetrieben oder Arbeit-
gebern statt. Von zwei Unterneh-
men wissen wir schon, dass aus 

dem Kontakt auf dem Berufemarkt 
auch ein Ausbildungsvertrag wird.

Praktische Fähigkeiten konn-
ten bei den angebotenen Mit-
machaktionen der Aussteller 
auch gleich getestet werden. 
Wer wollte, konnte unter ande-
rem in einen Reisebus und einen 
Traktor einsteigen, einen Not-
fall-Krankentransporter und ein 
Polizeiauto von innen ansehen. 
Der Brillux-Showtruck war ein 
Eyecatcher und hielt umfangrei-
che Informationen zum Maler- 
und Stukkateurberuf bereit. 

Beim SpeedDating wurden, 
verbunden mit einer Ausfahrt im 
Elsterexpress, direkte Kontakte zu 
Unternehmen geknüpft oder ein 
kurzes Bewerbertraining mit der 
IHK Dresden durchgeführt.

Der Berufemarkt in Kamenz 
wurde durch die Wirtschaftsför-

derung des Kreisentwicklungs-
amtes im Landratsamt Bautzen in 
Zusammenarbeit mit der IHK Dres-
den, Geschäftsstelle Bautzen, der 
Kreishandwerkerschaft Bautzen 
und der Agentur für Arbeit Baut-
zen organisiert und durchgeführt. 
Das Organisationsteam bedankt 
sich bei allen Ausstellern und Besu-
chern für einen erfolgreichen Tag.

Ein weiteres großes Danke-
schön geht für die unkomplizierte 
Unterstützung an die Flugplatzge-
sellschaft Kamenz, den Fliegerclub 
Kamenz, die Kommunalen Dienste 
Kamenz (KDK), die Feuerwehr Ka-
menz sowie an die Stadtverwal-
tung Kamenz. 

https://cardomap.idu.de/LRABZ/

Nach dem 
Berufemarkt ist 
vor dem Berufemarkt

Zur Weiterentwicklung des 
Veranstaltungskonzeptes freu-
en sich die Veranstalter über 
ein Feedback und bitten um Be-
antwortung folgender Fragen:

•  Sollte der Berufemarkt wieder 
am Wochenende und Open-
Air durchgeführt werden? 

•  Was kann noch verbessert 
werden? 

•  Welche Branchen sollten ver-
stärkter präsentiert werden?

Ihre Antworten schicken 
Sie bitte per E-Mail an: 
berufsorientierung@
lra-bautzen.de 

Bei Fragen und Anregungen ist 
die Wirtschaftsförderung des 
Kreisentwicklungsamtes auch 
telefonisch erreichbar:
Andrea Prager
Tel. 03591 5251 61210
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PROGRAMM ENGAGEMENT- UND EHRENAMTSSTRUKTUREN

Unter dem Eindruck der großen Hilfsbereitschaft für 
Geflüchtete aus der Ukraine will die Deutsche Stiftung 
für Engagement und Ehrenamt mit dem Förderprogramm 
„Ehrenamt hilft Gemeinsam“ dazu beitragen, bürger-
schaftliches Engagement und Ehrenamt in Krisenzeiten 

und neue oder erneuerte Strukturen zu stärken. In drei 
Handlungsfeldern unterstützt das Programm Engage-
ment- und Ehrenamtsstrukturen in der Geflüchtetenhilfe, 
fördert innovative Angebote für Geflüchtete und festigt 
neu entstandene Hilfsnetzwerke. 

Die Antragstellung ist bis zum 1. September 2022 möglich.

Alle Informationen zum Förderprogramm 
„Ehrenamt hilft Gemeinsam“ finden Sie auf dieser Seite: 
www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de

Ehrenamt hilft Gemeinsam
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Dienstag, 9. August 2022, 19 Uhr  
Geologischer Vortrag: 
Die Fische der Elbtalkreide

Am 9. August 2022 lädt das Museum der Westlausitz um 
19 Uhr zu einem Geologischen Vortrag im Rahmen der 
Sonderausstellung ein. 

In der Kreidezeit, als Dinosaurier das Festland beherrsch-
ten, waren große Teile Europas von einem Meer bedeckt. 
Das heutige Elbtal gehörte zu einer Meeresstraße zwi-
schen dem Norddeutschen und dem Böhmischen Becken 
und war von einer reichen marinen Fauna bevölkert. Aus 
den meist fragmentarischen Fossilien lassen sich heute 
verschiedene mehrere Meter große Haie, langsam über 
dem Meeresgrund schwimmende Chimären, wendige 
Rifffische, pfeilschnelle Jäger und nachtaktive Kleinräuber 
rekonstruieren. Der Vortrag von Dr. Ilja Kogan von der TU 
Bergakademie Freiberg gibt einen Einblick in die Methodi-
ken und Ergebnisse der aktuellen Revision der Fischfauna. 

Datum: Dienstag, 9. August 2022
Zeit: 19 Uhr
Ort: Elementarium, Pulsnitzer Str. 16, Kamenz
Eintritt: 3,50 € pro Person / ermäßigt 2,00 €

Mittwoch, 24. August 2022, 19 Uhr
Archäologischer Vortrag: Skythen –  
reiternomadische Steppenherrscher  
des 1. Jahrtausends v. Chr.

Am Mittwoch den 24. August 2022 lädt das Museum der 
Westlausitz Kamenz zu einem archäologischen Vortrag 

von Dr. Anton Gass vom Museum für Vor- und Frühge-
schichte Staatliche Museen zu Berlin, ein. 

Die reiternomadischen Verbände, die in der Zeit 9./8.–3. 
Jh. v. Chr. die eurasischen Steppen- und Waldsteppengür-
tel beherrschten, wurden oft unter dem Begriff „Skythen“ 
zusammengefasst. In der Tat wiesen sie von Südsibirien 
im Osten bis in den Donauraum im Westen eine ähnli-
che Lebens- und Wirtschaftsweise auf. Sie waren stark 
militarisierte Viehzüchter mit erstaunlich einheitlichen 
Glaubensvorstellungen und klar differenzierter sozialer 
Stratifizierung. Trotz vieler Gemeinsamkeiten war es kein 
einziges Volk, sondern mehrere Stämme und Verbände 
mit eigenen archäologisch-kulturellen Eigenschaften, 
so dass man sie alle zusammenfassend als Träger des 
skythischen Kulturkreises bezeichnen muss. 

Datum: Mittwoch, 24. August 2022
Zeit: 19 Uhr
Ort: Elementarium, Pulsnitzer Str. 16, Kamenz
Eintritt: 3,50 € pro Person / ermäßigt 2,00 €

Samstag, 27. August 2022, 19:30 Uhr 
Fledermaus-Exkursion

Mit Taschenlampe und Ultraschalldetektor wollen wir 
uns am 27. August 2022, um 19:30 Uhr, gemeinsam mit 
Bodo Plesky auf die Suche nach den nächtlichen Jägern 
begeben. Nur wenige Wildtiere lassen sich bei der Jagd 
gut beobachten. Die Fledermäuse gehören zu ihnen. 
Rasant sind ihre Flugmanöver – doch so still wie die 
nächtliche Jagd erscheint ist es nicht. Ultraschalldetekto-
ren helfen uns an diesem Abend die Geräusche der Nacht 
zu erkunden. Mit etwas Glück entdecken wir eine unser 
kleinsten und mit 5 Gramm leichtesten Fledermäuse – die 
Zwergfledermaus.

Anmeldung zur Veranstaltung online oder unter 03578-
788310. Bei Anmeldung wird der Treffpunkt bekannt 
gegeben (Umgebung von Kamenz).

Datum: Samstag, 27. August 2022
Beginn: 19:30 Uhr
Treffpunkt: wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Beitrag: 6,50 € pro Person, ermäßigt 3,50 €

Museum der Westlausitz Kamenz
Elementarium
Pulsnitzer Str. 16, 01917 Kamenz
Tel.: 03578-78830
Mail: elementarium@museum-westlausitz.de 
www.museum-westlausitz-kamenz.de
www.facebook.com/museumwestlausitz
www.instagram.com/museum_der_westlausitz_kamenz
www.youtube.com/user/MuseumKamenz

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag 10 – 18 Uhr
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Sonderausstellung
Party im 21. Jahrhundert

Das slowakische Foto- und Kunstausstellungsprojekt 
lässt längst vergessene hochzeitliche Kopfbedeckungen 
– im Slowakischen als „party” bezeichnet – zum Leben 
erwecken. Diese werden durch Models präsentiert, deren 
Gesichter mit volkstümlichen Ornamenten eindrucksvoll 
bemalt und in Szene gesetzt wurden. Die Ausstellung ist 
ein spektakuläres künstlerisches Gemeinschaftsprojekt 
des Fotografen L’ubomír Sabo, der Fotografin Zuzana 
Sénášiová, der Ethnologin Katarína Sabová und der Ma-
lerinnen Sarah I. Avni und Ivana Mintálová. Das Projekt 
gilt als wegweisend auch für die Lausitz. 

Die Originalgemälde und Kunstdrucke wurden bereits an 
45 Orten der Welt, 2022 auch zu den Olympischen Win-
terspielen in Beijing in China, präsentiert. Die Ausstellung 
ergänzen 5 Originaltrachten und eine Präsentation eigens 
dazu komponierter Musik.

14.08.2022  
Kuratorenführung um 14 und 15 Uhr

14 Uhr führt die Kuratorin Andrea Paulik in sorbischer 
Sprache durch die Sonderausstellung „Party im 21. Jahr-
hundert” und um 15 Uhr wird das Projekt in deutscher 
Sprache vorgestellt. Auf über 50 großformatigen Portraits 
präsentieren bekannte Slowakinnen den vegessenen 
Kopfschmuck aus unterschiedlichen Trachtenregionen.

In den Sommerferien ins Museum

Auf unserer Museumsseite stehen alle Programme zum 
Nachlesen bereit. Für eine bessere Planung bitten wir 
um eine Anmeldung per E-Mail oder telefonisch. Wir 
freuen uns über euren Besuch!

09.08.2022 und 23.08.2022 von 10-14 Uhr
Tracht und Mode - Outfitideen zum Nachmachen 
Ausgehend von den Ideen der Sonderausstellung “Party 
im 21. Jahrhundert” stellen wir sorbische traditionelle 
Trachtenteile wie Tücher, Stickereien sowie Schmuck 
in einen modernen Kontext. So könnt ihr eure Alltags-
kleidung aufpeppen oder neue kreative Accessoires ge-
stalten. Andererseits kann auch neues Design aufgemalt 
werden, um interessante Kombinationen zu entwerfen. 
Ab 8 Jahren; Kosten: 6,50 €

11.08.2022 von 10 – 12.30 Uhr
Veilchen und Vergissmeinnicht – 
Die Bedeutung von Blumen und Mustern 
Beispielhaft schauen wir uns Stickereien, Möbel, Keramik 
und andere Gegenstände mit typischen Verzierungen an. 
Sogar einige sorbische Lieder und Gedichte verwenden 
Blumen in der Sprache. Zusammen werden wir die Bedeu-
tung in einem Büchlein zusammentragen und Karten mit 
Blumen oder Trachtenmädchen basteln. 
Ab 8 Jahren; Kosten: 5,50 €
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16.08.2022 von 10-12 Uhr
Auf den Spuren sorbischer Sagen 
Dieses Programm führt durch die Dauerausstellung, in 
welcher die Kinder die hier versteckten Sagenfiguren 
entdecken können. Dazu werden die jeweiligen Sagen 
und Geschichten vorgestellt. Danach darf jeder seine 
Lieblingsgestalt malen. 
Ab 5 Jahren; Kosten: 3,50 €

18.08.2022 von 10 bis 12 Uhr
Bautzen in Bildern. Ein Künstlerpfad 
Wir begeben uns auf den Weg, um Bautzen mit den 
Augen von Künstlern zu sehen. Ausgestattet mit Beispiel-

werken, lernen wir die Künstler und das Motiv näher ken-
nen. Als Andenken entsteht eigene Kunst auf Postkarten. 
Treffpunkt ist im Sorbischen Museum. 
Ab 8 Jahren; Kosten: 4,50 €

25.08.2022 von 10 - 12.30 Uhr
Museumsumwelt unter der Lupe. 
Was wächst und kriecht denn da? 
Was wächst und kriecht denn am Museumsgelände und 
ist die Spree eigentlich sauer? Ausgestattet mit Becher-
lupen erkunden wir die nahe Umgebung und erforschen 
kleine Insekten und große Bäume entlang der Spree. Zum 
Schluss überlegen wir, warum im Museum keine Tiere 

und Pflanzen erlaubt sind. Nach Möglichkeit Becherlupen 
mitbringen. 
Ab 5 Jahren; Führung: 4,50 €

Kontakt
Serbski muzej / Sorbisches Museum
Ortenburg 3, 02625 Bautzen, Tel. 03591/270 870-0  
ticket@sorbisches-museum.de 
www.sorbisches-museum.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag
sowie an Feiertagen von 10 - 18 Uhr

Die Energiefabrik Knappenrode ist auch in den Sommer-
ferien wieder ein lohnendes Ausflugsziel. Neben den Fe-
rienangeboten gibt es im August zwei Veranstaltungen:

07.08.2022 18:00 Uhr 
Kammerkonzert im Rahmen des MDR 
Musiksommers Foyer (barrierefrei)

Wandel
Alban Gerhardt • Violoncello 
Nachwuchsautor*in • Lesung
Johann Sebastian Bach (1685–1750) Suite Nr. 1 G-Dur 
BWV 1007 für Violoncello solo, George Crumb (geb. 1929) 
Sonata für Violoncello solo, Benjamin Britten (1913–1976) 
Suite Nr. 1 op. 72 für Violoncello solo

Tickets gibt es nur über den MDR unter 
www.mdr-musiksommer.de

13.08.2022 von 10 bis 17 Uhr
Große Lausitzer Mineralienbörse
Event.Werkstatt und Freigelände (barrierefrei)

Am 13. August 2022 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr lädt 
der Verein der Freunde für Mineralogie und Geologie 
Ostsachsen (VFMG) gemeinsam mit der Energiefabrik 
in Knappenrode zu ihrer 17. Lausitzer Mineralienbörse 
ganz herzlich ein.

Dieser Samstag steht ganz im Zeichen der Mineralien 
und Gesteine. Dafür haben wir ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet. Händler und Mineraliensammler 
aus Deutschland, Polen, Tschechien und Pakistan treffen 
sich zur großen Mineralienschau. Zu einem bunten Mix 
aus regionalen und internationalen Mineralien und 
Schmuck, kulinarischen Leckereien in unserem Kaffee 
mit hausgebackenem Kuchen sowie Mittagessen aus der 
Gulaschkanone, Mitmachangeboten wie Goldwaschen 
und Steineschneiden laden wir Sie und Ihre Familie zum 
Stöbern, Verweilen, Schlendern und Erleben ein.

Bei uns können Sie ihre „steinigen“ Urlaubsfunde oder 
sonstigen mineralogischen Schätze zur fachkundigen 
Bestimmung mitbringen. Gleichzeitig ist für Sie an diesem 
Tag von 10 bis 18 Uhr im Museum die Sonderausstellung 
der VFMG zum Thema Gips geöffnet. Hier werden Sie ins 
Staunen kommen. Beim Thema Gips denkt wohl jeder 
zuerst an das weiße Pulver in der Tüte, welches man 
benötigt, um Löcher in der Wand zu schließen. Doch 
lassen Sie sich überraschen.

Unsere Ferienangebote
Voller Energie in den Sommer – 
entdeckt, erforscht und erlebt die Energiefabrik!
Ihr wollt wissen, aus was Braunkohle gemacht ist, wie 
elektrischer Strom entsteht und was ein Powerriegel 
für den Ofen ist?  Dann kommt zu uns in die Energiefa-
brik Knappenrode! In den Sommerferien bieten wir 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren folgende Programme an:

Schicht in der Fabrik: 
Die Arbeit in einer Brikettfabrik war schwer, gefährlich 
und schmutzig, es gab in jeder Schicht viel zu tun. 
Gemeinsam gehen die Kinder mit ihren erwachsenen 
Begleitern auf 'Schicht in die Fabrik' und erfahren so, wel-
che Aufgaben etwa ein Siebwärter, ein Trocknerfahrer 
oder Pressenwärter hatte. Bei der erlebnisreichen Tour 
durch die Fabrik müssen schwere Maschinen angefahren 
und gepflegt werden. In einem spannenden Quiz beant-
worten wir dabei Fragen über Kohle, Briketts und die 
Fabrik. Nur wer seine Maschinen gut kennt und richtig 
mitarbeitet, hat am Ende genügend Kohlen im Eimer. Als 
Lohn erhält jedes Kind ein Brikett.

Kosten: Kinder und ihre erwachsenen Begleitpersonen: 
4,50 Euro zuzüglich Museumseintritt 
Termine: 15. / 22. / 29. Juli & 05. / 12. / 19. / 26. August 2022, 
jeweils 11:00 Uhr (Max. 20 Personen, mit Anmeldung.)

„Holz, Kohle – Powerriegel – 
unterwegs mit dem Entdeckerrucksack“
Unter dem Motto „Auf den Rucksack ... fertig, los!“ gehen 
die Kinder erst auf Entdeckungsreise und erkunden das 
Gelände der Energiefabrik und die Fabrik auf eigene 
Faust. Im Anschluss produzieren wir unsere eigenen 
Powerriegel!

Orientierung bietet unser hauseigener Drache, der Plon. 
Er zeigt den kleinen Forschern den Weg über das Gelände 
und durch die Fabrik. An 7 Stationen erforschen die Kin-
der unter anderem, aus was die Kohle gemacht ist, wie 
elektrischer Strom entsteht oder was ein Powerriegel 
für den Ofen ist. Im Rucksack finden sie dafür allerhand 
nützliches Werkzeug, mit dem sie den Fragen auf den 
Grund gehen können. Damit die Teilnehmer nach der 
anstrengenden Tour wieder zu Kräften kommen, stellen 
wir zusammen Energie-Briketts her: Sieben, Mahlen, 
Trocknen, Pressen.... und fertig ist der ganz persönliche 
Powerriegel. 

Kosten: Kinder 4,50 Euro zuzüglich Museumseintritt / 
Erwachsene: Museumseintritt
Termine: 19. / 26. Juli & 02. / 09. / 16. / 23. August 2022, 
jeweils 11:00 Uhr (Max. 15 Kinder, mit Anmeldung.)

Entdecken, Erleben, Erforschen 
mit dem Entdeckerrucksack
Unter dem Motto „Auf den Rucksack ... fertig, los!“ ge-
hen die Kinder auf Entdeckungsreise und erkunden das 
Gelände der Energiefabrik auf eigene Faust. 
 
Kosten:  2,50 € Ausleihgebühr zuzüglich Museumseintritt /  
Erwachsene: Museumseintritt
Termine: Jederzeit, ohne Anmeldung.

Interesse? Dann meldet euch am besten gleich an:
Besucherservice Energiefabrik Knappenrode
E-Mail: kontakt@energiefabrik-knappenrode.de
Telefon: 03571 6070340

Energiefabrik Knappenrode
Sächsisches Industriemuseum
Werminghoffstraße 20, 02977 Hoyerswerda
Telefon: 03571 60703-40
E-Mail: kontakt@energiefabrik-knappenrode.de

www.energiefabrik-knappenrode.de
www.facebook.com/energiefabrik
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Ausstattung

I N F O R M A T I O N E N  A U S  D E R  K R E I S E R G Ä N Z U N G S B I B L I O T H E K  ( K E B )     

Beratung mit den Bibliotheken im Kloster St. Marienstern

Die erste halbjährliche Bera-
tung 2022 mit den hauptamtlich 
und nebenamtlich geleiteten Bi-
bliotheken des Landkreises Baut-
zen wurde diesmal am 24. Juni im 
Kloster St.  Marienstern in Pan-
schwitz-Kuckau durchgeführt. 
Zunächst wurden bibliotheksbe-
zogene Themen besprochen, u. 
a. neue Medienarten, Bibliothek 

der Dinge, Beachtung von Da-
tenschutz und Urheberrecht bei 
Veranstaltungen, digitale Barrie-
refreiheit von Dokumenten und 
Internetseiten, Vorstellung von 
Büchern zur Leseförderung sowie 
das Sichtbarmachen von Biblio-
theken durch Flyer, Internetseite 
und Soziale Medien. Im Anschluss 
daran fand eine Führung durch die 
Klosteranlage statt. Peter Koreng 
erzählte so manches aus der Ge-
schichte, vom Leben im Kloster 
und von der Klosterkirche. Den 
Abschluss bildete der Klostergar-
ten, in dem die Bibliothekare bei 
herrlichem Sonnenschein verwei-
len konnten. 

Die KEB wird vom Kulturraum 
Oberlausitz-Niederschlesien 
gefördert.

Kreisergänzungsbibliothek 
Eine Einrichtung 
des Landkreises Bautzen
Macherstraße 146
01917 Kamenz
Tel. 03578 37 46 -530 (Büro)/ -520 
(Ausleihe)

E-Mail: info@keb-bautzen.de
Internet: www.keb-bautzen.de
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BRANCHEN
KOMPASS

AUTO & VERKEHR

IHR PARTNER RUND UMS AUTO!

Tel. 03594 704983 • Fax 03594 715910 • www.autolentner.de
Neustädter Straße 63a • 01877 Bischofswerda

➢ Reparatur aller Kfz-Typen 
➢ Gebrauchtwagenhandel 
➢ Achsvermessung

  

 Telefon 03591 356-8901

MOBIL
LIF T SYSTEME

✓ Treppenlifte
✓ Plattformlifte
✓ Hublifte & Hebebühnen
✓ Senkrechtlifte & Homelifte
✓ Wannenlifte & Aufstehhilfen
✓ Elektromobile

Jetzt kostenlos&
unverbindlichberaten lassen

03591 599 499
info@bemobil.eu
www.bemobil.eu

Berndt Mobilitätsprodukte GmbH Äußere Lauenstraße 19 02625 Bautzen

bis zu
4.000 €
Zuschuss

BARRIEREFREI
WOHNEN&LEBEN
Maßgeschneiderte Lösungen für den privaten & öffentlichen Bereich

KOSTENLOSER
PRODUKTKATALOG

Erlebnisreicher Familiensporttag 
für Pflegefamilien

Am 18. Juni waren alle Pflegefamilien des Land-
kreises eingeladen, am Familiensporttag teilzuneh-
men. Circa 25 Familien folgten der Einladung. 

Der MSV Bautzen stellte den Sportplatz und 
die Sportgeräte zur Verfügung. Gleichzeitig wur-
den deren neue Geschäftsstellenräume eingeweiht 
und verschiedene Sportarten konnten ausprobiert 
werden.

Nach einer festlichen Eröffnung war zunächst 
Zeit, als Familien untereinander ins Gespräch zu 
kommen und sich über die Freuden und Herausfor-
derungen des Pflegeelternalltags auszutauschen. 
Monique Petzold als Sachgebietsleiterin des Allge-
meinen Sozialen Dienstes und die Kolleginnen des 
Pflegekinderdienstes standen für spontane Fragen 
zur Verfügung. 

Die Kinder hatten derweil Gelegenheit, sich auf 
der Hüpfburg auszutoben und Bodo, das Maskott-
chen des Saurierparks, zu begrüßen. Sie konnten 
sich Glitzer- Tattoos aufbringen lassen, Steine bema-
len und andere kreative Angebote nutzen.

Nach dem Mittagessen startete der sportliche 
Wettkampf. Alle durften mitmachen. Die Kinder 
zeigten an 10 Stationen von Weitsprung über Hin-

dernislauf bis zum Zielwurf ihre sportlichen Leis-
tungen. Dabei ging es vor allem um ein fröhliches 
familiäres Miteinander. 

Am Ende erhielten alle Wettkampfteilnehmer 
eine Medaille und ein Geschenk. Auch die Sieger an 
den einzelnen Stationen wurden prämiert. 

Wir danken allen Unterstützern des Festes: 
•  dem Lions Club Bautzen Lusatia für die Finanzie-

rung und die organisatorische Unterstützung und 
Hilfe vor Ort

•  dem MSV Bautzen für die Nutzung des Sportplatzes 
und die Planungsunterstützung

•  Dem Kreissportbund für die Hilfe beim Aufbau 
sowie die Bereitstellung der Spiel- und Sportgeräte

Pflegefamilien übernehmen einen bedeutenden 
gesellschaftlichen Auftrag. 

Sie unterscheiden sich in der Grundstruktur 
zunächst nicht von anderen Familien. Sie sind 
dabei so vielfältig wie Familien sein können – mit 
eigenen Kindern oder ohne, als Mann und Frau 
oder gleichgeschlechtlich, verheiratet oder als 
Patchwork Familie.

Die Besonderheit besteht darin, dass Kinder, die 
aus den unterschiedlichsten Gründen nicht in 
ihrer Herkunftsfamilie aufwachsen können, in 
staatlicher Verantwortung in diesem privaten 
Umfeld untergebracht werden.

Ziel soll es sein, dass diese Kinder die Chance 
haben: 
•  ein positives Bild von Familie als Ort der Sicher-

heit zu entwickeln 
•  ein kontinuierliches Beziehungsangebot zu 

erhalten
•  individuell in ihren Stärken und Besonderheiten 

gefördert zu werden
•  so geliebt zu werden, wie sie sind

Dabei gibt es drei große Herausforderungen, die 
zu bewältigen sind: 
•  Die Kinder haben eine Vorgeschichte, die ihre 

seelische Entwicklung prägt.

•  Die Kinder kommen aus einer Familie, die be-
deutend bleibt und der Raum gegeben werden 
muss.

•  Die Familie hat durch den öffentlichen Rahmen 
weniger Privatheit. 

Familien sind allgemein ein Ort des Lernens und 
der Entwicklung. Die Einhaltung von Regeln, 
Konflikte zu lösen, mein Gegenüber anzuneh-
men, miteinander zu reden - lernen wir zuerst 
in der Familie. Das Erlernte wenden wir dann 
in allen gesellschaftlichen Bezügen an. Damit 
legen Familien den Grundstein zum Gelingen 
gesellschaftlichen Lebens und Pflegefamilien in 
einer besonderen Weise. Sich dieser Aufgabe zu 
stellen verdient höchsten Respekt, Anerkennung 
und gesellschaftliche Aufmerksamkeit. 

Wir suchen aufgeschlossene, couragierte Men-
schen und Familien, die sich mutig dieser Aufga-
be stellen wollen.

Wenn Ihr Interesse geweckt ist Pflegefamilie zu 
werden, nutzen Sie gern unser individuelles In-
formations- und Beratungsangebot zum Thema 
und vereinbaren Sie einen Termin unter:

Telefon: 03591-5251-51375
Mail: pflegekinderdienst@lra-bautzen.de

Informationen
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Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Telefon 03944 36160 
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

20./21. AUGUST
Eintrittskarten sind an den Veranstaltungstagen 
an der Kasse im Zoo oder im Schloss erhältlich.

IM ZOO HOYERSWERDA   11-18 UHR

Wichtig: Die Eintrittskarte gilt bei Vorlage auch als 
Rabatt-Gutschein für den Seenland Adventure Park 
in Hoyerswerda: 50 % Rabatt auf Lasertec, Schwarz-
licht-Minigolf oder Bowling (gültig bis 30.09.22).

www.forstfest-kamenz.de

19. bis 25. August

StadtfestFestumzügeRummelLive-Musik

Kamenzer Forstfest

DIE NATURZENTRALE INFORMIERT

Wie viele Jungtiere hat die Fledermaus? Welche 
Tiere leben im Teich? Welcher Baum ist das?

Am 10. Juli haben sich 30 Junge Naturwächter 
des Landkreises Bautzen zum sachsenweiten 
Junge Naturwächter-Tag auf dem Fischereihof 
Kleinholscha getroffen. Mit kniffligen Aufgaben 
an 14 Stationen konnten die Jungen Naturwäch-
ter ihr Natur- und Artenschutzwissen testen. 
Anschließend erhielten sie ein Zertifikat für den 
erfolgreichen Abschluss des Basiskurses im Junge 

Naturwächter Programm. Im September geht es 
mit den Aufbaukursen weiter. 

Am Tag beteiligt haben sich die Jungen Na-
turwächter-Gruppen des Naturschutzzentrums 
Neukirch, der Naturschutzstation Neschwitz und 
der Naturschutzstation Gräfenhain. Der Tag wird 
von der Sächsischen Landesstiftung Natur und 
Umwelt (LaNU) initiiert.

Interessierte Kinder und Jugendliche können 
sich an die Naturzentrale oder die entsprechende 
Einrichtung wenden, wenn sie am nächsten Kurs 
teilnehmen möchten. 

Das Programm „Junge Naturwächter Sachsen“ 
richtet sich an Kinder und Jugendliche ab sieben 
Jahren, die gerne draußen sind und sich für die 
Natur, sowie ihre biologische Vielfalt interessie-
ren und engagieren wollen. Ziel ist es kompeten-
ten Nachwuchs im ehrenamtlichen Naturschutz 
zu fördern.

Erster Abschluss für Junge Naturwächter 
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